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POLIZEIBERICHT

Moosburg

Hakenkreuz-
Schmierereien
An mehrere Briefkästen
und Türklingeln im Bereich
des Moosburger Weingra-
bens wurden laut Polizei in
der Nacht zum Samstag mit
einem Buntstift Hakenkreu-
ze geschmiert. Anwohner
entdeckten die verbotenen
Symbole am Samstagvor-
mittag und erstatteten An-
zeige.WerHinweise zu dem
unbekannten Täter hat,
meldet sich bei der Polizei:
Tel. (0 87 61) 3 01 80.

Auto am Parkplatz
von Aldi beschädigt
Ein Unbekannter hat laut
Polizei am Samstag zwi-
schen 19.15 und 19.45 Uhr
einen Wagen beschädigt,
der auf dem Aldi-Parkplatz
in Moosburg-Degernpoint
abgestellt war. Vermutlich
entstanden die Kratzer auf
der rechten Fahrzeugseite
(Schaden: rund 300 Euro)
beim Ein- oder Aussteigen
eines benachbarten Autos.
Die PI Moosburg bittet um
sachdienliche Hinweise:
Tel. (0 87 61) 3 01 80.

IN KÜRZE

Langenbach

Europa-Diskussion
der SPD im Alten Wirt
Zur Veranstaltung mit dem
Titel „Vereinigte Staaten
von Europa – Unsere Zu-
kunft?“ lädt die SPD heute,
Montag, nach Langenbach
ein. Treffpunkt ist um 19.30
Uhr der Alte Wirt. Referent
des Abends ist Korbinian
Rüger, Kandidat fürs Euro-
päische Parlament.

Jahrestreffen
des Frauenbunds
Zu seiner Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen
lädt morgen, Dienstag, der
Katholische Frauenbund
Langenbach alle Mitglieder
in den Pfarrsaal ein. Los
geht’s um 20 Uhr. Der Füh-
rungskreis freut sich auf
zahlreiche Teilnehmer. Be-
reits um 19 Uhr findet ein
gemeinsamer Bittgang nach
Maria Rast statt.

Rudelzhausen

Kindergarten-Budget
& Straßensanierung
Wenn sich am heutigen
Montag die Rudelzhausener
Gemeinderäte zur nächsten
öffentlichen Sitzung im Rat-
haus treffen, stehen unter
anderem der Haushalt des
Kindergartens 2019 sowie
die Vergabe des Planungs-
auftrags für die Straßensa-
nierung in Niederhinzing
auf der Tagesordnung. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr.

Fahrer beim Wiedereinsche-
ren ins Schleudern geraten,
ihm sei das Heck ausgebro-
chen und die Räder hätten
blockierten. Der 65-Jährige
konnte einen Aufprall nur
durch eineVollbremsung ver-
hindern und entging knapp
einem Unfall. Zeugen, die
sachdienliche Hinweise zu
der geschilderten Nötigung
geben können, werden von
der Polizei Freising gebeten,
sich unter Tel. (0 81 61)
5 30 50 zu melden. ft

Langenbach
Mercedes-Fahrer nötigt
Paar im BMW-Cabrio
Ein 65-Jähriger aus dem Kreis
Erding war laut Polizei am
Samstag gegen 15.40 Uhr mit
seiner Frau in einem blauen
BMW-Cabrio bei Langenbach
unterwegs. Auf der Brücke
über die St 2350 (Ex-B 11)
Richtung Oberhummel wur-
de das Paar in riskanterWeise
von einem blauen Mercedes
überholt. LautAussagederBe-
troffenen sei der Mercedes-

worauf die 41-Jährige jedoch
äußerst aggressiv reagierte:
Sie ging auf die beiden los
und riss ihnen unter ande-
rem Haare aus. Einer weite-
ren Frau (24), die zur Hilfe ei-
len und die Beteiligten tren-
nen wollte, wurde von der
41-Jährigen ebenfalls an den
Haaren gezogen. Außerdem
musste sie wegen starker
Bauchschmerzen verletzt ins
Krankenhaus gefahren wer-
den. Die Polizei ermittelt nun
wegen Körperverletzung.

von drei Frauen in der Nacht
zum Sonntag amMoosburger
Viehmarktplatz: Laut Polizei
wollte kurz vor Mitternacht
ein betrunkenes Pärchen den
Heimweg vom Frühlingsfest
antreten, was sich als kompli-
ziertes Unterfangen heraus-
stellte. Die Frau (41) musste
ihren am Boden liegenden
Partner immer wieder mit-
schleppen. Zwei 14- und
15-jährige Volksfestbesuche-
rinnen schalteten sich be-
sorgt in die Situation ein –

den Schnittverletzung an der
Hand gestellt werden. Der
Wanger erlitt noch vor Ort ei-
nen Asthmaanfall und wurde
vom Rettungswagen ins
Krankenhaus gefahren. Die
Moosburger Feuerwehr küm-
merte sich derweil um die
provisorische Verschalung
des Schaufensters.

Rabiate Frau reißt
Helferinnen Haare aus
Einen schmerzhaften Aus-
gang nahm die Zivilcourage

Moosburg
Wanger (21) zerstört
Scheibe und hat Anfall
Ein Randalierer am Moosbur-
ger Stadtplatz wurde in der
Nacht zum Sonntag der Poli-
zei gemeldet: Ein junger
Mann war dabei beobachtet
worden, wie er das Fenster-
glas der dortigen Eisdiele ein-
geschlagen hatte und Rich-
tung Bahnhof flüchtete. Nach
einer kurzen Verfolgung
konnte der verdächtige
21-Jährige mit einer bluten-

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Auf direktem Weg zur Kunst
Ausstellung zeigt originelle Werke von Moosburger Künstlern – heuer erstmals in der Schäfflerhalle

Ganz witzig haben die
Schüler der Malschule Hum-
mitzsch in ihre Arbeiten
„Ohrwürmer“ eingebaut. Die
OHRgel wird von zwei über-
dimensioniert großen Ohren
auf Händen getragen. Der be-
rühmte Satz des PythagOHR-
as erscheint in neuer
Schreibweise und die OHR-
chidee wächst auf einem an-
deren Aquarellbild mit Oh-
ren in den Blättern. Metall-
und Keramikskulpturen von
Hans Reif und Christoph
Weickmann bereichern die
Ausstellung dreidimensional.

Noch bis Mittwoch offen
Die Kunstausstellung in der
Schäfflerhalle am Vieh-
marktplatz anlässlich des
52. Moosburger Frühlings-
festes ist noch bis zum Mitt-
woch zu besichtigen (je-
weils von 15.30 bis 20 Uhr).

„Das macht Sinn“, erklärte
Bürgermeisterin Anita Mei-
nelt. Mit dem Umzug sei es
für die Festbesucher einfa-
cher, einen Abstecher in die
Ausstellung zu machen. „Kei-
ner muss den Festplatz extra
verlassen“, meinte die Rat-
hauschefin. Immerhin sei die
Schau seit zehn Jahren fester
Bestandteil des Volksfests.
Malen für Menschen mit

Krebs: Das bietet die Organi-
satorin der Ausstellung,
Christine Riedl, als ergänzen-
des Angebot zur Therapie bei
Menschen mit einer Krebser-
krankung an. Wie wichtig
das Experimentieren mit Far-
ben in dieser schwierigen Le-
bensphase ist, davon zeugen
die wundervollen Arbeiten.
Von Ölgemälden über Aqua-
relle bis hin zu Zeichnungen
und Holzschnitten ist alles
vertreten.

VON MARIA MARTIN

Moosburg – Die traditionelle
Kunstausstellung zum Moos-
burger Frühlingsfest be-
schreitet neue Wege: Zum
ersten Mal zeigen die Mitglie-
der der Malgruppe Lebens-
kunst und die Schüler der ört-
lichen Malschule Hum-
mitzsch gemeinsam ihre Ar-
beiten – und zwar in der
Schäfflerhalle. Damit wird
den Volksfestbesuchern der
Weg zur Kunst noch einfa-
cher gemacht.
In den vergangenen zehn

Jahren waren die Exponate
der interessierten Öffentlich-
keit stets in der Hopfen- und
Gerstenhalle präsentiert wor-
den. Warum man den mu-
sealen Ort nun direkt am
Festgelände installiert hat,
das mag sich so mancher
Moosburger gefragt haben.

Bilder und Skulpturen von zahlreichen Moosburger Künstlern sind noch bis Mittwoch in der
Moosburger Schäfflerhalle, direkt am Volksfestplatz zu sehen. FOTO: MARTIN

Legendäre Festtage
Narrhalla Gammelsdorf feiert 50. Geburtstag mit einem Wochenende voller Höhepunkte

krug bücken zu müssen. Sitz-
fleisch brauchten nur die we-
nigsten an den sensationel-
len Zelttagen von Gammels-
dorf.
Die Gastgeber haben nach

dem legendären Fest zum
20-jährigen Bestehen eine
würdige Nachfolgeveranstal-
tung auf die Beine gestellt.
Und angesichts des vollen
HausesanallenTagenhatsich
auch das wirtschaftliche Risi-
ko eines solchen Festzeltbe-
triebs gelohnt. NICO BAUER

gendären Konzert von La-
BrassBanda kamen rund 1700
Personen. Und die Teilneh-
mer des Festumzugs sorgten
am Sonntag noch einmal für
ein volles Haus. Der Trend im
Zelt war der Tisch auf dem
Tisch. Die meisten Burschen-
und Deandlvereine stellten
einen zweiten Tisch auf den
eigentlichen Tisch, um so
den gesamten Abend auf den
Bänken stehen zu können
und sich nicht immer für ei-
nen Schluck aus dem Maß-

diesen Umzug jenseits der
närrischen Saison, „aber der
Fasching war schon schöner.
Der hat ja auch länger gedau-
ert als dieses Jubiläumsfest“.
Selbst die Prinzessin hat an
der Bar mitgeholfen. Die
Narrhalla Gammelsdorf zeig-
te wieder einmal eindrucks-
voll, dass bei den großen
Events alle immer fest zu-
sammenhelfen.
Im Festzelt waren bei der

Party am Freitag gut 1000
Gäste, am Samstag zum le-

Gammelsdorf – Wenn die
Gammelsdorfer nach dem
Monat März das Wort „He-
lau“ inflationär gebrauchen
und bis zum kompletten
Stimmverlust durch den Ort
schreien, dann muss etwas
ganz Besonderes passiert
sein. Am vergangenen Wo-
chenende feierte die Narrhal-
la ihr 50-jähriges Bestehen
mit einem Fest, das neue
Maßstäbe für Partys in der Re-
gion gesetzt hat. Drei Tage
lang war das Festzelt nahe
dem Sportgelände voll bis
übervoll und die Stimmung
dementsprechend prächtig.
Der Höhepunkt des Festwo-

chenendes in einer der Fa-
schingshochburgen des Land-
kreises war natürlich der
Festzug am Sonntagnachmit-
tag, bei dem dasWetter – pas-
send zum Fest – gut bis zu gut
war. 60 Gruppen mit 1145
Teilnehmern liefen eine Run-
de durch den Ort, mehrere
Hundert Zuschauer säumten
die Straßen. Allen voran lief
hinter dem Spielmannszug
Hörgertshausen die Narrhal-
la Gammelsdorf mit ihren
verschiedenen Gruppen, die
auf den Straßen tanzten. Ein
tolles Bild gaben auch die
ehemaligen Prinzenpaare ab,
die bei solch einem Ereignis
nicht fehlen dürfen.
Die Narrhalla hatte zu dem

Fest und dem Umzug aus der
Umgebung weitere Vereine
eingeladen, die man immer
wieder bei den verschiede-
nen Faschingsumzügen in
der Region trifft – und natür-
lich beim legendären Gam-
melsdorfer Nachtumzug, der
heuer unter anderem wegen
dem Jubiläum ausgefallen
war.
Gefeiert wurde so viel, wie

nur möglich war: „Die drei
Tage waren hart, aber fair“,
witzelte der Faschingsprinz
2019, Max Zellner. Er reprä-
sentierte die Narrhalla ange-
messen – und war immer bei
den Letzten, die den Heim-
weg antraten. Seine Prinzes-
sin Franziska Pelzer genoss Die Gammelsdorfer Segelflieger waren auch am Start.

Der Spielmannszug Hörgertshausen führte den Festumzug an.Getanzt wurde beim Festumzug am Sonntag ebenfalls.

1700 Besucher strömten am Samstag ins Festzelt, um LaBrassBanda live zu erleben. LaBrassBanda begeisterte mit ihrem Auftritt. FOTOS (2): PRIVAT

Die Ex-Prinzenpaare durften beim Umzug durch den Ort nicht fehlen. FOTOS (4): BAUER


